
Menschen mit tiefer Arten­

kenntnis sind heute rar 

gesät. In Berlin soll sich das 

ändern: Die Koordinierungs­

stelle Fauna der Stiftung 

Naturschutz Berlin hat  

eine Ausbildung für Arten­

kennerinnen und Arten­

kenner entwickelt. Felix 

Riedel stellt das Projekt vor.
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Artenwissen verschwindet. Und zwar gleich in 

zweierlei Hinsicht: Immer weniger Artenkenntnis 

wird an Schulen, Hochschulen und Universitäten 

vermittelt. Das Wissen gelangt erst gar nicht in die 

Köpfe. Und sollte es doch dort angekommen sein, 

droht das Vergessen: Lange nicht eingesetzt, ver-

schwindet das Artenwissen allmählich. Zurück 

bleiben „das wusste ich doch mal“, „ich komm ge-

rade nicht drauf“ und „Dingens, fängt mit ‚b‘ an“.

Die Stiftung Naturschutz Berlin will das ändern. 

Schon länger bietet sie einzelne Halbtageskurse zu 

verschiedenen Artengruppen an. Innerhalb weni-

ger Stunden lässt sich aber kein Mensch in einen 

echten Artenkenner verwandeln. Ein anderes Mo-

dell musste her. „Wir haben 2019 im Rahmen des 

Projekts ‚Bestäuber im Fokus‘ einen Stammtisch 

mit Dr. Schmid-Egger ins Leben gerufen mit Vor-

trägen und Bestimmungsübungen“, erzählt Felix 

Riedel von den Anfängen. Er betreut heute die 

Artenkenner-Ausbildung. „Unser Ziel dabei war, 

Akteurinnen und Akteure zu vernetzen und einen 

Erfahrungsaustausch zu schaffen.“

Nur Menschen mit vorhandener Artenkenntnis zu 

vernetzen, reichte Riedel und seinem Team der 

Koordinierungsstelle Fauna aber noch nicht. Eine 

wesentliche Frage stand im Raum: Wie werden 

Menschen zu Artenkennern und Artenkennerin-

nen? „An den Unis werden die Bestimmungsübun-

gen immer weiter reduziert“, stellt Riedel fest. „Nur 

einige wenige Studierende arbeiten sich beispiels-

weise für Abschlussarbeiten selbstständig in eine 

Artengruppe ein.“ Die Idee: ein Intensivkurs für 

eine Artengruppe, in dem die Teilnehmenden ler-

nen, die Tiere mithilfe von Präparaten korrekt zu 

bestimmen.

Gesagt, getan: Felix Riedel und seine Kollegen 

nahmen für den ersten Kurs – passend zum voran-
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